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An  
Clearingstelle für Geflüchtete 
Technische Universität Dortmund 
Referat Internationales  
Emil-Figge-Str. 61 
44227 Dortmund 

 

 
ANTRAG für Studienstipendien 

für Studierende mit Fluchthintergrund 
im Rahmen des Projektes „NRWege ins Studium“ 

 

Voraussetzungen für eine Förderung über Studienstipendien 

Die Studienstipendien können nur an Studierende mit Fluchthintergrund vergeben werden, die die 
folgendenden Voraussetzungen erfüllen: 

• Immatrikulation in ein reguläres Studium an der TU Dortmund:  Eine aktuelle 
Immatrikulationsbescheinigung ist einzureichen. 

• Ein Fluchthintergrund muss vorliegen: Ein aktuell gültiges Aufenthaltsdokument (Vorder- 
und Rückseite), das einen Fluchthintergrund nachweist, oder ein Bescheid des BAMF ist 
einzureichen. 

• Einreise nach Deutschland innerhalb der letzten fünf Jahre. *Ausnahmen möglich, wenn 
Personen bereits im Rahmen von NRWege ins Studium gefördert wurden (Stipendium, 
Sprachkurs oder Beratung) oder aus folgenden Gründen: Kindererziehung, Pflege von 
Angehörigen, persönliche Krankheitszeiten. Bitte kontaktieren Sie uns, wenn das auf Sie 
zutreffen sollte. 

• Erwerb der Hochschulzugangsberechtigung im Ausland: Die Dokumente, welche die 
Hochschulzugangsgberechtigung darstellen (z.B. ausländischer Schul- oder 
Studienabschluss) sind einzureichen.  

• Finanzielle Bedürftigkeit: Schriftliche Bestätigung, dass das Studium nicht auf andere Art 
ausreichend finanziert werden kann (im Antragsformular). 

• BAföG-Bezug: Es muss nachgewiesen werden, dass BAföG beantragt wurde und der Antrag 
noch nicht bewilligt oder abgelehnt wurde. Bei BAföG-Bezug muss der aktuelle BAföG-
Bescheid eingereicht werden. Änderungen sind der Hochschule umgehend mitzuteilen.  

• Motivationsschreiben: Vorlage eines Motivationsschreibens, in dem das Studieninteresse 
und die Unterstützungsnotwendigkeit dargelegt wird. 

• Studienleistungen die einen erfolgreichen Studienverlauf erwarten lassen: Ein Nachweis 
über die erbrachten Studienleistungen (aktuelle Notenübersicht) ist einzureichen.  

• Positives Gutachten durch eine Hochschullehrerin/einen Hochschullehrer, bei einem 
Antrag ab dem 4. Fachsemester oder einem Anschlussstipendium. 

• Bereitschaft, sich selbst ehrenamtlich im Sinne des Programms einzubringen, bei einem 

 Eingang (nicht von der Bewerberin/dem 
Bewerber auszufüllen) 
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Anschlussstipendium. 

• Bereitschaft, im Rahmen der Förderung die notwendigen eigenen Daten der Hochschule zur 
Verfügung zu stellen und Bereitschaft zur Teilnahme an Umfragen/Studien. 

• Bereitschaft, Beratungsleistungen regelmäßig in Anspruch zu nehmen. 

• Ggf. Nachweis/Referenzschreiben über ehrenamtliches Engagement. 

• Der ausgefüllte und unterschriebene Antrag für Studienstipendien sowie alle Nachweise 
und Dokumente (siehe Seite 5) müssen im Rahmen der Bewerbungsfrist eingereicht 
werden. Die Unterlagen können postalisch geschickt oder in den Fristenbriefkasten des 
Referats Internationales vor dem Gebäude eingeworfen werden. Die Adresse ist auf Seite 1 
des Antragsformulars zu finden. 

Sollten Sie ein Stipendium erhalten, ist spätestens zwei Monate nach Abschluss des Stipendiums 
ein Nachweis über die innerhalb der Stipendienzeit erbrachten Studienleistungen zu erbringen. 

Bei einer Einbürgerung oder der Erteilung einer Niederlassungserlaubnis entfällt der Anspruch auf 
das Stipendium. Es kann kein Folgeantrag gestellt werden. Das Stipendium kann bis zum Ablauf 
der laufenden Förderphase gewährt werden. 

Das Projekt wird aus Mitteln des Ministeriums für Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen 
(MKW) im Förderprogramm „NRWege ins Studium – Unterstützung von Studierenden mit Fluchterfahrung an 
Hochschulen in Nordrhein-Westfalen ab 2023“ finanziert. 

Persönliches 

Name:  

Vorname:  

Geschlecht:  

Geburtsdatum:  Geburtsort:  

Staatsangehörigkeit:  

Anschrift: 
 

 

E-Mail-Adresse:  

Telefonnummer:  

Aufenthaltstitel bzw.  
Aufenthaltsdokument: 

 

Familienstand: □ ledig                □ verheiratet, seit: 
Zeitpunkt der Einreise 
nach  
Deutschland:  

 
Angaben zur familiären Situation (nur auszufüllen, wenn zutreffend) 
Staatsangehörigkeit der 
Ehepartnerin/des 
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Ehepartners: 
Beruf der 
Ehepartnerin/des 
Ehepartners: 

 

ggf. Anzahl der Kinder:  

Bisherige akademische Laufbahn  

Haben Sie schon einmal 
studiert? 

□ ja           □ nein            

Name der Universität/ 
Hochschule: 

 

Land:  

Studienfach:  

Anzahl der bisherigen 
Studiensemester: 

 

Haben Sie dieses 
Studium abgeschlossen? 

□ ja           □ nein            

ggf. Studienabschluss: □ Bachelor           □ Master           

Aus welchem Land 
stammt Ihre 
Hochschulzugangs-
berechtigung? 

 

Studium an der TU Dortmund  

Matrikelnummer:  

Studiengang: □ Bachelor           □ Master            

Fakultät:  

Studienfach:  

Nebenfächer:  

Aktuelles Fachsemester:  

Voraussichtlicher 
Zeitpunkt des 
Studienabschlusses: 

 

Bisherige Förderung 

Wurden Sie bereits im 
Rahmen von „NRWege 
ins Studium“ beraten?  

□ ja         □ nein              Wenn ja, an welcher Hochschule?  
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                                                    Ungefähres Datum?   

 

Haben Sie zuvor 
studienvorbereitende 
Sprachkurse im Rahmen 
von „NRWege ins 
Studium“ besucht?  
*z.B. Sprachförderung an der 
TU Dortmund 

□ ja         □ nein              Wenn ja, an welcher Hochschule?  

                                                    In welchen Zeitraum?   

 

Haben Sie bereits ein 
Stipendium im Rahmen 
von „NRWege ins 
Studium“ erhalten?  

□ ja         □ nein              Wenn ja, an welcher Hochschule?  

                                                    In welchen Zeitraum?   

 

Fragen zur Lebens- und Studienfinanzierung  

1. Wie viel Geld steht Ihnen monatlich insgesamt zur Verfügung?             € 

2. Wie setzen sich Ihre finanziellen Einkünfte pro Monat zusammen (z.B. aus 
BAföG, Arbeit, Stipendien, Ersparnissen, Unterstützung durch Verwandte, 
andere staatliche Leistungen (z.B. Sozialhilfe nach dem AsylLG, Wohngeld))?  
Bitte führen Sie hier alle Ihre finanziellen Einkünfte einzeln auf.  

             

             

             

             

             

             

3. Haben Sie bereits BAföG beantragt?     □ ja          □ nein 
Wurde Ihr BAföG-Antrag abgelehnt?    □ ja          □ nein 
Wurde Ihr BAföG-Antrag bewilligt?    □ ja          □ nein 
 

Wenn ja, wie hoch ist die Förderung?                  € 
 

Für welchen Zeitraum erhalten Sie BAföG?       

4. Erhalten Sie staatliche Leistungen (z.B. Sozialhilfe □ ja          □ nein 
nach AsylbLG, Wohngeld?) 

Wenn ja, welche Leistungen und in welcher Höhe?                € 
 

5. Haben Sie aktuell einen Nebenjob?                   □ ja          □ nein 
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Wenn ja, wie hoch ist Ihr monatliches Nettoeinkommen?               € 
 

Wenn ja, bis wann ist Ihr Arbeitsvertrag gültig?                 € 
 

6. Arbeitet Ihre Ehepartnerin/Ihr Ehepartner?   □ ja          □ nein 
 

Wie hoch ist ihr/sein monatliches Bruttoeinkommen?               € 
 

7. Haben Sie schon einmal ein Stipendium erhalten?  □ ja          □ nein 
 

Welches Stipendium?          
 

Über welchen Zeitraum?          
 

8. Haben Sie sich für ein anderes Stipendium beworben?  □ ja          □ nein 
Haben Sie bereits Rückmeldung zu Ihrer  
Bewerbung erhalten?      □ ja          □ nein 
Erhalten Sie derzeit eine Förderung durch dieses     
andere Stipendium?      □ ja          □ nein 
 

Wie hoch ist die Förderung?                    € 
Für welchen Zeitraum erhalten Sie   

  die Förderung?          
 
  
9. Unterstützen Sie Ihre Familie im Ausland finanziell?   □ ja          □ nein 

 

In welcher Höhe (monatlich)?                   € 
 

Seit wann?            

 

Einzureichende Dokumente 

Bitte kreuzen Sie an, welche Dokumente Sie dem Antrag für Studienstipendien beigefügt haben: 

□ Aktuelle Immatrikulationsbescheinigung der TU Dortmund 

□ Kopie des Aufenthaltstitels (Vorder- und Rückseite) bzw. eines anderweitigen 
                 Aufenthaltsdokuments 

□ BAföG-Antrag und ggf. Ablehnungsbescheid. Bei BAföG-Bezug, den aktuellen Bescheid. 

□ Nachweis über erbrachte Studienleistungen (aktuelle Notenübersicht) 

□ Nachweis über die ausländische Hochschulzugangsberechtigung 

□ Motivationsschreiben  

□ Ab dem 4. Fachsemester oder bei einem Anschlussstipendium:  
                Positives Gutachten durch eine Hochschullehrerin/einen Hochschullehrer 

□ Ggf. Nachweise/Referenzschreiben über gesellschaftliches Engangement 
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Hinweis zum Ablauf des Bewerbungs- und Auswahlverfahrens 

Sie erhalten zwischen dem 04. und 05. März 2024 eine Einladung zum digitalen 
Auswahlgespräch oder eine Absage per E-Mail. 

Die Auswahlgespräche finden zwischen dem 11. und 12. März 2024 statt. 

Die Auswahl der Stipendiat*innen wird zwischen dem 25. und 26. März 2024 
bekanntgegeben. Sie erhalten dann ggf. erneut eine E-Mail. 

 

Erklärung 
Ich erkläre mich bereit, im Rahmen der Förderung die notwendigen eigenen Daten der 

Hochschule zur Verfügung zu stellen und an Umfragen/Studien teilzunehmen.  

Ich erkläre mich ebenfalls bereit, Beratungsleistungen regelmäßig in Anspruch zu nehmen. 

Ich erkläre mich bereit, mich ehrenamtlich im Sinne des Programms einzubringen (nur bei 

einer Bewerbung für ein Anschlussstipendium).  

Ich bestätige, dass ich mich auf dieses Stipendium bewerbe, da mein Studium nicht auf 

andere Art (ausreichend) finanziert werden kann.  

Ich erkläre hiermit, dass die Angaben dieses Antrags nach bestem Wissen und Gewissen 

richtig und vollständig sind. Ich habe zur Kenntnis genommen, dass Abweichungen in 

diesen Details zur Absage meiner Bewerbung führen können. 

Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit meiner Angaben und verpflichte mich, 

jede Veränderung meiner persönlichen Daten und finanziellen Lage dem Referat 

Internationales bzw. der Hochschule sofort anzugeben.  

Es ist mir bekannt, dass schuldhaft falsche oder unvollständige Angaben, insbesondere zur 

wirtschaftlichen Lage, den Verlust der Förderung und die Verpflichtung zur Rückzahlung 

bereits ausgezahlter Beträge nach sich ziehen können. Eine Doppelförderung ist 

ausgeschlossen. 

 

 

            
Unterschrift der/des Antragstellenden    Ort, Datum    
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Datenschutzhinweis und Widerruf 

Die in diesem Formular abgefragten Daten werden ausschließlich zum Zweck der 
Bewerbung für ein Studienstipendium für geflüchtete Studierende erhoben und nicht an 
Dritte weitergegeben, ausgenommen davon ist das MKW (Ministerium für Kultur und 
Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen). Wir gehen davon aus, dass Sie damit 
einverstanden sind, dass die mit Ihrer Bewerbung übermittelte Mailadresse als 
Kontaktadresse verwendet werden kann. 

Hinweis: Sie können Ihre Bewerbung jederzeit widerrufen. Schreiben Sie bitte eine E-Mail 
an: refugee.counseling@tu-dortmund.de 

 

Einwilligungserklärung:  

Hiermit erkläre ich mich mit der Erfassung meiner o.g. Daten zum Zweck der Bewerbung 
für das Stipendium im Rahmen des Projektes „NRWege ins Studium“ an der Technischen 
Universität Dortmund einverstanden. 

Ich nehme ebenso zur Kenntnis, dass die Informationen unter Berücksichtigung des 
Datenschutzgesetzes durch das Referat Internationales elektronisch gespeichert und 
verwendet werden. 

 
 
            
Unterschrift der/des Antragstellenden    Ort, Datum  
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